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100 Jahre TVE Jubiläum vom 2.+3.luli 99

I

Gestern und heute- Die Präsidenten des TVE

Liebe TVE Mitglieder, Freunde des TVE und Sponsoren.

Die lOO Jahr-Jubiläumsfeier hat am 2. + 3. Juli 99 bei schönstem Wetter statt
gefunden. Weite Kreise im Dotf haben mit uns gefeieft. Wir durften am Jubi!äums
Abend, an der Dorf Olympiade, an der TVE Messe und am Jubi!äums Fest viele
Besucher begrüssen.

Ein Fest von dieser Grösse durchzuführen übersteigt die Möglichkeiten eines
einzelnenVereins. DieDurchführungwarnurmöglichdankgrosserUnterstützung
ausdem ganzenDoff.

Danken für die tatkräftige und finanzielle Unterstützung möchte ich den OK
Mitgliedern, den Mitgliedern des TVE, den vielen Vereinen aus dem Dof, den
MitarbeiternderGemeindewerkerderSchulpflege, dem Gemeinderatrden Gönnern
und Sponsoren, und allen die uns in irgendeiner Weise unterstützt haben. Alle
haben vielzum guten Gelingen beigetragen.

Jürg Berli

OK Präsident l0O Jahre TVE
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Geschäftsstelle,,OK 100
Jahre TVE*

O Ursi Schenker

Als mich vor über drei Jahren unser
damaliger Präsident Max Klingler anlässlich
einer Vorstandssitzung fragte, ob ich mir
vorstellen könnte, beim Organisieren der

Unter der vortrefflich gefühften Regie von
OK-Präsident Jürg Berli wurden im Laufe der
nächsten 2l/2 Jahre 19 Sitzungen in immer
kürzeren Abständen abgehalten. Sitzungen,
die meistens vier oder mehr Stunden daueften.
Als Geschäftsstel len-Leiterin hatte ich anfangs
lediglich die Protokolle und Pendenzenlisten zu
führen. (Biszum Schlussder 19. Siüung haben

Das FesEelt wird aufgebaut

J ubiläumsfeier mi?uhelfen, sagte
ich ihm kurzerhand zu. Für mich
gilt nah wie vor: entweder man
ist in einem Verein Mitglied und
hilft bei Anlässen mit, oder man
soll dem Verein nicht beitreten.

Kurz darauf wurde auch
schon eine erste Sitzung mit
Pa ft nervereinen ein berufen. So
nach und nach fanden sich die
Ideen und Visionen dereinzelnen
Sektionen in einem Gebilde,
unserer Jubiläumsfeier. Wenn
nicht real dann wenigstens auf
Papier. Langsam dämmefte mir nun auch, wie
gross der EinsaE der einzelnen OK-Mitglieder
für diese Jubiläumsfeier werden würde.

sich so rund 200 Seiten ergeben...)

Doch mitderZeit gab es auch immer mehr
Nebenaufgaben zu erledigen: Gesuche
mussten an diese und jene Behörde gestellt,
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I.I

Vorbereitungen für das Fest

Einladungen sowie Einladungskaften entwofen
und teilweise auch selber gedruckt werden.
Nicht zu vergessen die Essensgutscheine für
die geladenen Gäste, Parkkarten für Helfer und
OK, Situationspläne für die Besucher und zu
guter letzt auch noch, zusammen mit OK-
Kollege Christian Stucki, das Helfer- und
Infobüro eingerichtet und geführt werden.
Zudem war ich Anlaufstellefür Auskünfte und
Tischreseruationen.

Die Anspannung kuz vor dem Fest war
riesig und wirwaren allefroh, alsderTag Xvor
der Türe stand. Zeltaufbau ab Mittwoch, am
Donnerstag Einrichten der Messe in der
Sporthalle, am Freitag das Helfer- und Infobüro
einrichten, Situationspläneauftängen und vieles
mehr.

Endlich war dann Freitag-Mittag und der
Staftschuss zum,,schnällschte Erlebachei' fi el
pünktlich um 15.00 Uhr bei strahlendem
Sonnenschein. Für mich einer der Schlüssel-
punkte während des Festes. Die erste Aufre-
gung wargelegt und ich freute mich auf einen
schönen Abend, die eigentliche lubiläumsfeier.

Abwechslungsweise
mitChristian Stucki habe
ich das Helferbüro
besetzt, und anfangs
klappte es auch wirklich
gut. Doch da und dort
gibt es immer wieder
schwarze Schafe, die
denken, die anderen
arbeiten schon noch ein
wenig länger. Als ich
dann wegen eben dieser
Personen vergeblich im
Helferbüro warten
musste, wurde meine
gute Laune etwas ge-
trübt. Gott sei Dank gibt
es aber auch die ande-
ren Helfer, die ihrem
Dienst einfach noch ei-

nen zweiten anhängten. All jenen an dieser
Stelle ein herzliches Merci.

DreiStunden lang hatte ich am Samstag-
mittag,dienstfrei". Diese Zeit reichte genau,
um mit meiner Familie den Rundgang durch die
Messe zu absolvieren. ,,Sport betreiben, Sport
konsumieren", das Motto passtegenau. Selbst

,,Spoftmuffel" mussten zugeben, dass die
Messe jedem etwas zu bieten hatte.

Zwei kurze Tage, dann war auch schon
alles vorüber, wenigstens für die einen. Bereits
um 9.00 Uhr standen die ersten Helfer am
Sonntagmorgen auf dem SchulhausplaE, um
beiAbbau des Festzeltes und in derSpofthalle
zu helfen. Auch das Helfer- und Infobüro
musste ordentlich aufgeräumt werden, durfte
doch der Schulplan nicht noch länger wegen
unseres Festes gestöft werden.

Wer denkt, jetzt war alles vorüber, der hat
sich getäuscht. Hier und dort wurde etwas
liegen gelassen - also ab damit ins Fundbüro.
Dankschreiben mussten verfasst werden. Und
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zu guter letzt endlich das Büro wieder auf
Vordermann gebracht werden.

Ende September steht noch eine letzte,
abschliessende Sitzung an. Dann ist das
Unterfangen ,,100 Jahre TVE' für mich
abgeschlossen.

Ich möchte es nicht unterlassen, all meinen
OK-Kollegen für die tolle Zusammenarbeit
während der letzten drei lahre zu danken.
Auch wenn ich als einzige Frau im OK mithalf,
stand ich doch nie alleine da.

Max Klingler bei seiner Ansprache vor der VIP Bar

cb I

Das Resultat hafter Arbeit

Q*
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Die vielen positiven Reaktionen aus der
Bevölkerung nach den Feierlichkeiten haben
mich riesig gefreut.
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Im Namen des ganzen Turnverein Erlenbach möchte ich mich nochmals bei allen
Sponsoren ganz herzlich für die Unterstützung am 100 Jahr TVE-Fest bedanken.

Vielen, vielen Dank
Christian Stucki
Finanzen l0O Jahre TVE

Sponsoren,,100JahrWE 2. + 3. Juli 1999

Private:
Dr.phil. Theo Müller, Erlenbach
Philipp Sander, Weggis
Mario Gianesi, Erlenbach
E. Zungaffinen, Urdorf
Peter Weber, Erlenbach
Eduard Aeschlimann, Feldmeilen
Urs Breitenstein, Erlenbach
Christian Richard Kälin, Stallikon
Roma n Breitenstein, WeEikon
Willi Schweizer, Zürich
Hans Mafti, Erlenbach
PaulFriedli, Uetikon
Karl Wullschleger, Feldmei len

A.Würzer-Abderha lden, Teufen
May Hächler-Hefti, Scottsdale USA
Hans Gossweiler, Erlenbach
Enrvin Fuchs, Herrliberg
Heidi und Gerold Albonico, Erlenbach
Jean Weilenmann, Erlenbach
J. Meierhans, Zürich
Hans Kaufmann, Erlenbach
Ueli Wittwer, Erlenbach
Afthur Müller, Erlenbach
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Walter Menzi, Erlenbach
M. + B. Bidermann-Gut, Erlenbach
YvesZollinger, Will
Guido von Ax, Erlenbach
Mario De Capitani-Grab, Erlenbach
A.Aeberli, Uetikon s.S.

Max Oehninger, Erlenbach
E. Vontobel-Aebi, Basel

Andreas Matthaei, Erlenbach
Ursula Bommeli, Erlenbach
Rolf Sigg-Roth, Erlenbach
Fredi und Vreni Stucki, Erlenbach

Jürg Rambold, Erlenbach
Peter Gut, Erlenbahc
Claude und Claudia Reinhardt-Maag,
Erlenbach
Dr. Conrad Lerch, Zürich
Monika Lindegger + Bruno Wiesmann,
Erlenbach
Jakob und Annie Vogt-Windmaisser,
Erlenbach
A. Müller-Brunner, Erlenbach
Gerd Schumacher, Erlenbach
Hans Helbling, Glattbrugg
Peter und Margrit Brodbeck-Würzer,
Erlenbach
Franz Lötscher, Erlenbach
Turnveteranengruppe Erlenbach
Hansruedi Frey-Knop, Stäfa
FelixAdam, Erlenbach

E. Schoch-Böni, Erlenbach
Jörg Kunz-Moser, Erlenbach
Donato Costanini, Erlenbach
Reto und Charlotte Albonico, Erlenbach
Peter Brandenberger, Erelnbach
Fürsorgeverein Erlenbach
SalaiSafet, Erlenbach
A. Muhlebach und E. Topaleli, Erlenbach
Edgar Schumacher, Erlenbach
Otto Kopp, Wädenswil
Pius Rüdisüli, Rüschlikon
Guido Heimann, Herrliberg

Walter Scheibli
beim Interview mit
Ernst Wittwer

Männerriege Erlenbach
Verkehrs- und Verschöneru ngsverein
Erlenbach
Oskar Demarchi, Kloten
Agnes + Kari Itel-Rauber, Erlenbach
Fritz und Marlies Maurhofer, Erlenbach
Dr.iur. Hans-Kaspar Stiffi er, Erlenbach
Peter Barben-Hauser, Erlenbach
Dr.iur. Urs Gut, Erlenbach
Marianne Arani-Kuhn, Erlenbach
Dr.med. Dieter Grob, Erlenbach
Patrick Lindegger, Erlenbach
Reinhard Egg-Altofer, Erlenbach
Sigrun Meissner, Erlenbach
Annagret Casparis, Erlenbach
Erich F. Kriesi-Humbel, Erlenbach
Dani und Sabina Weber-Stucki, Zollikerberg
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I

Sponsoren,,100 JahrWE 2. + 3. luli 1999

Firmen:

Gemeinde Erlenbach
B. Scheuble & Co., Zürich
Sch reinerei Ed. Fierz, Erlen bach
Biber Offset Druckerei, Beat Biber,
Erlenbach
Bootswerft Karl Gähler, Erlenbach
Hotel Solaria Giancarlo Torriani, Bivio
Fundinger + Simeth AG, Malergeschäft,
Erlenbach
Garage H. Kästli, Erlenbach
Sparkasse Küsnacht, Küsnacht
Gebrüder Forrer, Gipsergeschäft,
KüsnachVErlenbach
Nowa MalereiAG, Geri Schumacher Hittnau
Bachmann & Rimensberger, Küsnacht
Schmidli Innendekorationen, Roger
Schmidli, Erlenbach
Fam. H. Jordi, Restaurant Pflugstein,
Erlenbach

Schwanen -Aptheke, Dr. R. Wyss, Erlenbach
Bänninger & Zolliker AG, Heizungen
Oelfeuerungen, Erlenbach
Jürg Waldvogel Architektur und Bauleitung,
Erlenbach
Zeifel Pomy-Chips AG, Zürich-Höngg
Zürcher Kantonalbank Erelnbach/Küsnacht
Zürich Versicherung, Zürich
Jürg Berli Schlosserei & Metallbau, Erlenbach
GEMI Genossenschaft Möbel &
Innenausbau, Erlenbach
Hans Hehlen Steil- und Flachbedachung,
Erlenbach
Besser Brillen und KontalGlinsen, Erlenbach
WinterthurVersicherung Christian R.

Hagmann, Erlenbach
Hanspeter Kurzen Kami nfegermeister,
Erlenbach
Ernst Frieden Stahlrohrgerüstbau AG,
Birrer Spoftgeschäft, Küsnacht
Suter-Sport Ski und Surf AG, Küsnacht
KEGA, Luigino Granzotto, Erlenbach
Electrowatt Engineering AG, Florian
Hugentobler, Zürich
Kuoni Reisen AG, Zürich
Physiotherapie, Roman RueE, Küsnacht
Schmid +Co.AG, HerrA. Helbling, Erlenbach
Samariterverin, Erlenbach
Schneider Gebriider AG, Meilen
B. Cufti Holding AG, Erlenbach
Schneider Immobilien AG, Erlenbach\

I

v.l.n.r.: Max Klingler, Jürg Berli, Urs Berli
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De schnällschti Erlebacher 1999
Auf Gru nd der Jubiläumsfeierlichkeiten
,,100 Jahre Tl/E'wurde der wiederum
vom Jugendspoft organisiefte Wettlauf
auf das Festwochenende vom 2.l3.Juli
1999 verschoben. Der Startschuss fiel
dieses Jahr bereits etwas früher,
nämlich bereits um 15.00 Uhr und war
zugleich Eröffnung der Feierlichkeiten.

acht mit von der Paftie sein durfte.

Freudensprünge über den erreichten
Podestplaü bei den einen, Enttäuschung über
dasverpaEte Rennen bei anderen Kindern! So
verschieden waren die Reaktionen über die
eigenen Leistungen nach dem Rennen. Doch
soll dieser Wettlauf ein spoftlicher Spass sein.
Alle, die mitgemacht haben, erhielten als
Belohnung ein Getränk sowie ein Stück
hausgebackenen Kuchen und ein Päcklein
Traubenzucker von der Schwa nen-Apotheke.

Zur Ueberraschung aller wurden dieses
Jahr bei der Siegerehrung keine Stoffabzeichen
vefteilt. Allen Siegem, Zweit- und Drittplazierten
wurde eine Gold-, Silber- oder Bronze-Medaille
als Erinnerung an den ,,lubiläumswettlauf'
umgehängt und zudem erhielten sie eine
Auszeichnung mit Rang und Namen.

Stolz präsentierten
sich die,,schnällschte
Erlebacher 1999" zum
Abschluss der Veran-
staltung den vielen Foto-
grafen.

Ein herzliches Danke
allen treuen Helferinnen
und Helfernl Ohne Euch
könnten wir diesen Anlass
nicht durchführen. Ein
spezieller Dank geht an
Frau Lang von der

Schwanen-Apotheke für die feinen Trauben-
zucker-Päckli und an Daniel Künzler von der
Freihof-Garage, welcher die Medaillen gespon-
sert hat. Ebenfalls ein herzliches Merci an die
,,Crazy Brothers" für die musikalische Umrah-
mung vor, während und nach dem Wettlauf.

o UrsiSchenker

Um 12.00 Uhr richteten die Organisatoren
und Helfer das Wettlaufgelände ein. Für einmal
brauchten wir keine Regenschirme, Sonnen-
schirme waren gefragtl

Weit über 200 Kinder schrieben sich
zwischen 14.00 und 14.45 Uhr für diesen
Wettlauf ein, eine Zahldie wir kaum erwarten

Zieleinlauf

durften, hatten doch die Schüler an diesem
Freitagnachmittag schulfrei erhalten, und es
wareinerderwenigen heissen Badi-Tage. Die
kleinstenTeilnehmer waren gerade einmal drei
Jahre alt, die ältesten 16 lahre.

Schon von Beginn an der Veranstaltung
war für Spannung gesorgt: es galt wiederum
für alle Teilnehmer zuerst den Vorlauf zu
überstehen, damit man im Final der besten
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100 Jahre Turnverein: das Fest
Erlenbach feierte am Wochenende
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Hop hop, Erlehacher!
Super Stimmung auf dem Attmendti
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lN Jahre Turnverein
Erlenbach

Freitag,2 Juli

<<dä schnällscht
Erlebacher»»

l4,er: alle Erlenbacherinnen und
Erlenbacher
Ort Allmondli-Sporthalle
Zelglan: 14.ü) Anmeldung/Eiu-
schreiben; 15.ü) Startsl 17.fl)
Slegerehrung auf der Allmendli-
wiess
Dleser Anlass llndet bel Jeder
Wlttorung statt.

Jubilöumsabend
<<100 Jahre TW>»

LG

l
t.a
alt
It

Samstag,3. Juli

TW-Sport-Messe
An verschledenen Messesttnden
präsolüoron dle einzelnen SeL,-

tlonen dos lYE lhren Sport. Mll
modernsten Hilßmitteln wlrd der
Begucher übsr das Sportsngobot
informlort.
Ort Allmendli-Sporthalle
Wenn: 10.0G-17.ü)

Dorf-Olympiade
Die Disziplinen sind so gestaltet,
dass alle die Möglichlcit haben.
zu gewlnnen. Im Slnne elues
Mehrkampfes wird um den
Olympia-Sieg gekämpft. Der/die
Besucher/in muss dazu mlnde-
stens 8 Disziplinen abgolvieren,
um an der Verlosung des Olyn-
plsslogos tollnshmon zu können.
Ort: Allmendli-Sporthalle und
Oberstufenhalle
Waun: 10.fi)-17.00
lüer: Wurfgccchwindtglelt, Prell-
mascblne. Motrstorbohaon wor-
fen, Torwandschiessen, Trampo-
lin, Ballone zorpl8tzon, Sprint-
piste, Kugelstossen. Hindernls-
lauf. Unigolf. Ballspiel.
Prelac: Zu gewinnen slnd ulter

Konzort der Big-Band;
It.t§ {63l6srrng der Hauptprelse
Dorf-Olympiade; 21,30 Show-
dme, Konzert Sunday §Lifllers

ein-

der

20.1'5

und
dereß

21.15

20.00
den TVE;

elne Wo-

Franken.

Stechen;
(Hand-

je 2 Perso-
Prels bein-

Olymplade-
13.fiFl4.00
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Guter Grund zum richtig Feiern
100 Jahre l'urnt:erein Erlenbach

Sola hundert Jnhren hta lf.
lcobrch clnrn Turnver€ln. ln
dlcser lrnßcB Zcltspune hrt
rlch der Vorcln stuk vcrln-
dtrt und lrotrd.m Xontlnul-
tät beslhrt. Am Wmhenctrde
voß 2. und 3. Jull wlrd gcfel
cra.

(Unsea Turnvüoln ht cln Vsrein
für dü Dort Erlsnbach. Die co-
mcißshlolt hnt eineD hoben Stel-
lenwort', oiliulo.t Voreln.prüli.
d.ol ['ß ßarll. dor ßorldc hal soil
einom Monat dicaor Ant lotrch8t.
A4ha J6hro w.r Uri O{.ll PR.Chof
uod lm Vorstand des Turnvorolns
Erlenbach (T1 l.i l. beror
bruar roinon Vorßiltrger MsI
Klinglor abliisto. rf:6 wär !inr! tlit.

Un BGrli itt sit linm dlr Tumwrlim trlarSrci.

wlrd dl6 Geburßtagstorb min, dir
um Mlltrm.chi .lfcscbnltteD wer
doo *ird,

DodotmDLd. u S-qrrt
Ae SrßLg nndGt tn der Allm6nd
llhdle eltre Tmvoralo.Mors. stttr
u d6 Jch dlo vaBcNod.neo §eI

Forlregug üf Sl_itr 3

of Swltzrrlitrd», orgsrilsiert. A0
Abrrd tlndet wiodrr oine F6twirt.
sch3n 0ll Miglichleiren für Kl§-
r.Etnltoa .t tt für Uotgrhdtuqt
sr!e! dl. Sund.y StlfllcB und dl.
IImorIg Erlonblch.

Dat WE 1952 a[ Sx[ö..rd]
f$dart. Yo6a: ohnürmr E.sd
Ufüürr sl Hhrrictt lttr B.adrh,

§
tlhod Ftlrianr

Guter Grund zum richtig Feiern
MSclcI

tlonon d6 Vareiß voraklloD. Auch
hie. wird dle Chronll ruf CD-nom
prl§€nllort. Clolchr.lü8 mhfl drr
TVE mlt soitron Prrhoryoroinm.
dam Drmnnlurnveacln, dem lrau.
ctrtunve.ßin ud d0 M&nrrlo8c.
eine Dorfolyopisde durch, C€fr.It
§ind olcht spodllcho H6chld.irso.
8on, ßondc.tr G@hlcl. JGdG Dhi.
plln mus ilolmrl mlt mörltchrt
mnlg ZcltdrlcßD tt olvlgrt w-
den. Zu Sewtnnrü dbt 6 ,wGi ßd-
s6o nrch PboGDh (Artatr.) üod
reh 5u DloSo [1lr ml PümBn.
mit Ruldroi5eo, dl. dr chrmrll8r
M-MitSlied Mrf, H.ochl... rM§

üig
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100

TVE-Ghronik ietzt
auch im Verkauf

Erlenbach: Ab sofort können im
Haushaltg$chäft schmid & co. AG
an der Bahnhofstrasse 25 zwei Rari-
täten der besonderen Art - die in
Buchfom und auf einer CD enthalte-
ne Ctrrcnik o l(X) Jahre Turnverein
Erlenbach,> - pmktisch zum Selbst-
kostenpreis eryort)en werden. Beide
haben an der Jubiläumsfeier {«ZSZ»
vom 5. Juli) echtes Aufsehen enegt.

Nicht allein durch ihre schmucke
Aufmactrung, sondem vor ällem in-
haltlich- Auf lll reich illustrierten
Seiten zeichnen etlictre vereinseige-
ne, mit lnsideruissen ausgestattete
Autoren die Geschictrte des Vereins
und seiner vielseitigen Infmstruktur,
beleuchten gute und sctrlectrte Zei-
ten. fördem viel bisher Unbekanntes
auf unterhaltsame lÄ/eise aß Licht.

Oder wer hat gewusst, dass die
schriftliche Antwort auf einen Brief
nach Rorbas vom lO- Mai l9OO - also
vor 99 Jahren - bereits einenThg spä-
ter wieder in Erlenbach eingetroffen
ist? Oder dass die Tlrrner mit der
Schulpflege oft im Clinch lagen und
den Gemeinderat als <<mit dem Spar-
kässeli auf die welt gekommen,'
taxierten? Dass an der Monatsver-
sammlung vom 19. Mai l9l7 ein
Redner ernsthaft an der lntelligenz
von Offizieren zweifelte oder 1925
dem Oberturner Lless bitter€ vor-
würfe gemacht wurden, weil iemandjunge'furner in wirtschaften gese-
hen tratte?

Solches, und ein StEuss weiterer
amtisanter Dinge - <(...anstössig wir-
ken Theologiestudenten, die als spä-
' --^ Dferrer im schwauen Talar der
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